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Die Ausstellung des Grabtuches von Turin, 
unter dem Motto: „Wer ist der Mann auf 
dem Tuch?“, zählte weit über 2400 Besu-
cher.  So machten sich auch unsere Bewoh-
ner, jeweils in kleinen Gruppen, am 24. so-
wie 31. März auf den Weg in das katholische 
Vereinshaus, um dieser beeindruckenden 
Ausstellung einen Besuch abzustatten.
In einer Atmosphäre aus meditativer Hin-
tergrundmusik des kleinen Einführungs-
films wurden wir von einem der vielen 
ehrenamtlichen Ausstellungshelfern herz-
lich willkommen geheißen. Mit viel Ein-
fühlungsvermögen erklärte er uns dann die 
Exponate, Stelen und das originalgetreu 
nachgebildete Grabtuch und beantwortete 
geduldig Fragen, die beim Anschauen die-
ser beeindruckenden  Ausstellung aufka-
men. Überwältigend für uns alle war die 
abschließende Betrachtung der lebensgroß-
en nachgestalteten Figur des Mannes, der 
die Kreuzigung über sich ergehen lassen 
musste und gezeichnet ist von den Ma-
keln dieser menschenunwürdigen Tortur.
Exponate mit originalgetreuen Kreuzi-
gungsnägeln aus dieser Zeit, eine Dor-
nenhaube sowie eine Nachbildung der 
Geißel, deren Blutspuren noch sehr 
gut erhalten auf dem Grabtuch zu se-
hen sind, waren magnetischer Anzie-

hungspunkt unserer Bewohnergruppe. 
Unfassbar sind die durch wissenschaftliche 
Untersuchungen herausgefundenen Indi-
zien, dass es sich bei der Abbildung auf dem 
Grabtuch zur allergrößten Wahrscheinlich-
keit  um den gekreuzigten Jesus von Naza-
reth handelt. Die größten und namhaftesten  
Wissenschaftler beschäftigen sich seit vie-
len Jahren mit dem Grabtuch. Mit neuesten 

Techniken und Untersuchungen kamen sie 
den Spuren, die dieses uralte Leinentuch 
aufweist, der Wahrheit ein Stück näher, und 
bestätigen Christen in aller Welt: Dieser 
Mann kann wirklich Jesus Christus sein! 

Text und Foto: Kardinal-Jaeger-Haus

Das Turiner Grabtuch - Zeitzeuge unseres Glaubens

Kardinal-Jaeger-Haus:
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   -- Anzeige --Pflegereform: Was sich 2017 ändert

Woche, einen Pflegebedürftigen zu Hau-
se versorgen. Ab kommendem Jahr über-
nimmt die Pflegekasse auch Beiträge zur 
Arbeitslosenversicherung, wenn ein An-
gehöriger wegen der Pflege seine Beschäf-
tigung unterbricht oder aufgibt. Pflegende 
sind weiterhin gesetzlich unfallversichert.

Pflegeberater der AOK stehen mit Rat 
und Tat zur Seite
Versicherten wie den Angehörigen stehen al-
lein in Sachsen-Anhalt über hundert speziell 
qualifizierte Pflegeberater der AOK Sachsen-
Anhalt zur Seite. In 44 AOK-Kundencentern 
– auf Wunsch auch bei einem Hausbesuch 
– erfassen sie systematisch den Hilfebedarf, 
erstellen einen individuellen Versorgungs-
plan und helfen bei der Umsetzung. Viele 
Betroffene stellen sich die gleichen Fragen: 
Wie beantragt man eine Pflegestufe? Wie 
wählt man einen passenden Pflegedienst 
aus? Die AOK-Pflegeberater haben für alle 
Fragen rund um die Pflege ein offenes Ohr 
und die passenden Tipps und Antworten pa-
rat. Auch telefonisch bekommen Betroffene In-
formationen: Über die kostenlose Hotline 0800 
226 5725, die rund um die Uhr erreichbar ist.

So hoch sind die monatlichen 
Leistungen ab 2017:

Pflegegrad 1
• Entlastungsbetrag ambulant: 125 Euro
• Leistungsbetrag stationär: 125 Euro
Pflegegrad 2
• Geldleistung ambulant: 316 Euro
• Sachleistung ambulant: 689 Euro
• Entlastungsbetrag ambulant: 125 Euro
• Leistungsbetrag stationär: 770 Euro
Pflegegrad 3
• Geldleistung ambulant: 545 Euro
• Sachleistung ambulant: 1.298 Euro
• Entlastungsbetrag ambulant: 125 Euro
• Leistungsbetrag stationär: 1.262 Euro
Pflegegrad 4
• Geldleistung ambulant: 728 Euro
• Sachleistung ambulant: 1.612 Euro
• Entlastungsbetrag ambulant: 125 Euro
• Leistungsbetrag stationär: 1.775 Euro
Pflegegrad 5
• Geldleistung ambulant: 901 Euro
• Sachleistung ambulant: 1.995 Euro
• Entlastungsbetrag ambulant: 125 Euro
• Leistungsbetrag stationär: 2.005 Euro

AOK Sachsen-Anhalt informiert 63.000 Pflegebedürftige

Wir helfen Angehörigen mit Rat und Tat.
Mit unseren Pflegeberatern sind wir persönlich für Sie da, auch bei Ihnen 
zu Hause. Lassen Sie sich individuell beraten. AOK – immer in Ihrer Nähe.

www.aok.de/pflege

Opa braucht Pflege?

AOK-Versicherte haben´s besser

Text: AOK Sachsen-Anhalt

Ab 2017 wird es bei der Begutachtung des 
Pflegbedürftigen keine Rolle mehr spielen, 
ob körperliche oder geistige Beeinträch-
tigungen zur Pflegebedürftigkeit führen. 
Vielmehr steht dann der individuelle Unter-
stützungsbedarf, also die Selbständigkeit je-
des Einzelnen, im Mittelpunkt. Insbesonde-
re Menschen mit Demenz sollen durch die 
Neuregelung stärker berücksichtigt werden.

Aus Pflegestufen werden Pflegegrade
Die bisherigen drei Pflegestufen wer-
den 2017 durch fünf Pflegegrade ersetzt. 
Maßstab der neuen Pflegegrade ist dann 
nicht mehr der benötigte Zeitaufwand 
für die Pflege, sondern der Grad der 
Selbstständigkeit. Je höher der Unterstüt-
zungsbedarf, desto höher der Pfleggrad.
Pflegebedürftige, die bereits eine Pflegestu-
fe haben, müssen 2017 keinen neuen Antrag 
stellen. Die Pflegekasse bei der AOK leitet 
sie zum 1. Januar 2017 ohne erneute Begut-
achtung ins System der Pflegegrade über. 
Und jeder, der Ende 2016 Leistungen der 
Pflegeversicherung bezieht, bekommt diese 
auch ab 2017 mindestens in gleicher Höhe.

Bei der Überleitung gelten folgende Grundregeln:
• Menschen mit körperlichen Beeinträch-
tigungen steigen von der bisherigen Pfle-
gestufe um eine Stufe höher; zum Beispiel 
von Pflegestufe 1 in Pflegegrad 2. 
• Menschen mit beeinträchtigter Alltags-
kompetenz steigen von der bisherigen Pfle-
gestufe zwei Stufen höher; zum Beispiel 
von Pflegestufe 1 in Pflegegrad 3.
• Ein Besitzstandsschutz verhindert, dass 
Pflegebedürftige durch die neuen Pflege-
grade schlechter gestellt werden als bisher.

Neuerungen bei stationären Leistungen
Auch für Bewohner in Heimen gibt es 
Veränderungen: Ab 1. Januar 2017 zahlen 
sie mit den Pflegegraden 2 bis 5 einen Ei-
genanteil, der einheitlich für das jeweilige 
Heim ist und in der Höhe für die einzelnen 
Pflegegrade nicht mehr variiert. Bisher 
war der Eigenanteil von der Pflegestufe 
abhängig. Dazu kommen die Kosten für 
Unterkunft, Verpflegung und Investitionen. 
Auch hier greifen Besitzstandsregelungen

Pflegende Angehörige profitieren
Die Pflegeversicherung zahlt künftig 
mehr Angehörigen Beiträge zur gesetz-
lichen Rentenversicherung. Anspruch 
darauf haben ab 2017 bereits diejenigen, 
die mindestens zehn Stunden pro Woche, 
verteilt auf regelmäßig zwei Tage in der 
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Strom- und Erdgas-Tarife für Privat & Gewerbe!

Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
39387 Oschersleben l Hornhäuser Straße 87

Montag - Freitag  9 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr
  Telefon: 03949 - 514754

www.Energie-Service-Oschersleben.de
* EWE VERTRIEB GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 13.04.2017 bei einen Verbrauch von 1.500 

kWh  pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.
** MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH , Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 13.04.2017 
bei einen Verbrauch von 1.500 kWh  pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.

z.Bsp. Strom:
- Arbeitspreis:  
  24,99 ct/kWh*
- Grundpreis:        
  11,40 €/Monat*

z.Bsp. Erdgas:
- Arbeitspreis:     
  5,30 ct/kWh**
- Grundpreis:        
  5,00 €/Monat**

JETZT WECHSELN UND SPAREN

• Keine Kaution 
• Keine Vorauskasse 

• Kostenfreie Beratung

Das Nordharzer Städtebundtheater:

Das Nordharzer Städtebundtheater tourt
wieder durch den Harzkreis! Erleben Sie 
mitreißende Theaterabende unter freiem 
Himmel.

Im Harzer Bergtheater Thale bieten wir mit 
dem Musical „Das Dschungelbuch“ und der 
Operette „Der Bettelstudent“ Theater für 
die ganze Familie. Rudyard Kiplings „Das 
Dschungelbuch“ erzählt von spannenden 
Abenteuern, wahrer Freundschaft, Heimat 
und dem Weg zu sich selbst. Mit der Operet-
te „Der Bettelstudent“ von Carl Millöcker 
bringt das Nordharzer Städtebundtheater 
eine effektvolle, heiter-revolutionäre Ge-
schichte mit pointiert gezeichneten Figuren 
auf die älteste Naturbühne Deutschlands.

Der Komödien-Evergreen „Pension Schöl-
ler“ bereitet im Juli und August heitere 
Theater-Momente im Harz. Die Komö-
die von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs 
bietet neben knallbunten Figuren wit-
zige Dialoge und eine skurrile Handlung.

Auch in diesem Jahr verwandelt das Nord-
harzer Städtebundtheater die Stiftskirche 

Quedlinburg mit einem Großaufgebot an 
Schauspielern in ein Mittelalterkloster und 
ermöglicht so eine Reise in die Vergangenheit 

des Quedlinburger Stiftsbergs. Mit Umber-
to Ecos Roman „Der Name der Rose“ brin-
gen wir theatrale Mystik und Spannung an 
einen historischen Schauplatz. Musik-Lieb-
haber kommen bei verschiedensten Kon-
zerten auf ihre Kosten. Neben bewährten 
Klassikern wie der Operngala „Italienische 
Nacht“, der Operettengala „Musikalische 
Sommerträume“ und der Sommerklassik 
bringen wir gemeinsam mit der Singaka-
demie Wernigerode Carl Orffs „Carmina 
Burana“ zu Gehör. Bei den Domfestspielen 
im Halberstädter Dom tanzt das Ballett des 
Nordharzer Städtebundtheaters das Kam-
merballett „Meer der Träume“. Zum Or-
chesterkonzert der Domfestspiele erklingt 
die 5. Sinfonie B-Dur von Anton Bruckner.

Karten für die Sommer-Veranstaltungen 
gibt es an den Theaterkassen Quedlinburg 
und Halberstadt, bei der Tourist-Informati-
on Oschersleben und weiteren Vorverkaufs-
stellen sowie unter www.harztheater.de

Text: Nordharzer Städtebundtheater
Foto: Elisabeth Rawald

Sommertheater 2017
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Prominenter Gast im Wiesenpark
Osterhase überraschte Kinder mit bunten Ostereiern und Süßigkeiten

Auf Einladung des Fördervereins „Oschers-
leber Wiesenpark“ war der Osterhase zu 
Gast im Tiergehege im Wiesenpark.  Viele 
Kinder nutzten am frühen Nachmittag ge-
meinsam mit ihren Eltern die Gelegenheit 
den Osterhasen persönlich zu treffen. Bei 
den Kindern hatte sich herumgesprochen, 
dass der Osterhase viele kleine Überra-
schungen mitbringen wollte um sie unter 
ihnen zu verteilen. Damit keines der doch 
zahlreich erschienenen Kindern enttäuscht 
wurde, hatte sich der Osterhase gut vor-
bereitet. Mitglieder vom Verein „Plan B“ 
beim DRK kochten und färbten die vielen 
bunten Eier und die Mitglieder des Förder-
vereins „Oschersleber Wiesenpark“ stellten 
die Süßigkeiten zur Verfügung. Unterstützt 
von Mitgliedern beider Vereine verteilte der 
Osterhase die bunten Eier und Süßigkeiten 
unter den kleinen Besuchern im Tiergehege.

Ein Erinnerungsfoto der Kinder mit dem 
Osterhasen war natürlich von den Eltern 
sehr begehrt und so hatte der Osterhase alle 
„Pfoten“ voll zu tun um die zahlreichen 
Wünsch zu erfüllen. Die anwesenden Mit-
glieder vom Förderverein äußerten sich 

überrascht über die positive Resonanz bei 
den Familien die durch den Besuch des 
Osterhasen im Wiesenpark ausgelöst wur-
de. Von ihr war darüber hinaus zu erfahren, 
dass sich der Förderverein auch in Zukunft 
zu bestimmten Feiertagen in Zusammen-

arbeit mit anderen Vereinen auch für Kin-
der engagieren möchte, um damit den 
Oscherslebener Wiesenpark mit seinem 
Tiergehege weiter attraktiver zu machen.

Text und Foto: W. Preßler

Die Kinder Bryan Gade und Johann Kurt Löffler unterstützen den Osterhasen René Herbert ebenso 
tatkräftig bei seinem Besuch der Kinder im Oscherslebener Tiergehege, wie Gisela Fabian, Carola 
und Wolfgang Herbert vom Förderverein und Björn Löffler vom Tiergehege (v.l.n.r.).



6 Ausgabe April 2017 Regionale Unternehmen www.boerde-kurier.de

Die Zahl der Einzelhändler wird weniger

Im Jahr 1926 eröffnete der Großvater von 
Andreas Grabbe ein Papier- und Tabakwa-
rengeschäft in der Halberstädter Straße in 
Oschersleben. Sein Vater führte dieses Ge-
schäft ab Ende der 50er Jahre bis 1993, um es 
dann an seinen Sohn Andreas zu übergeben.

24 Jahre, bis zum 1. April diesen Jahres, hat 
er dieses Geschäft so geführt, wie er es von 
seinem Vater gelernt hat. Das hieß wochen-
tags geöffnet von 8.00 bis 18.00 Uhr, sonn-
abends geöffnet bis mittags und nur sonn-
tags geschlossen. In all den Jahren gab es 
keinen Urlaub. Immer war Andreas Grabbe 
für seine Kunden da. Er hat diese Arbeit 
gern gemacht. Sie war nicht körperlich 
schwer, trotzdem sehr zeitintensiv. Nach 
den Öffnungszeiten musste ja noch die Bü-
roarbeit erledigt werden, mit Lieferanten 
gesprochen und neue Waren bestellt wer-
den. Von Vorteil war, dass er die Wünsche 
vieler Stammkunden kannte und somit das 
Angebot insbesondere bei Tabakwaren da-
rauf einrichten konnte. Es waren Zigarren- 
und Pfeifenraucher, die diesen Umstand zu 
schätzen wussten. Die Zeit brachte es aber 
mit sich, dass diese Menschen, die das Rau-

chen einer Zigarre oder einer Tabakspfeife 
zelebrierten und sich Zeit und Muse für die-
sen Genuss nahmen, immer weniger wurden.

Heute hat kaum noch einer die Zeit beim Rau-

chen einer Zigarre zu entspannen. Vielmehr 
geschieht das Rauchen einer Zigarette oft 
nebenbei und könnte aus gesundheitlichen 
Gründen auch ganz eingestellt werden, 
was letztendlich der eine oder andere dann 
auch schafft. Andreas Grabbe selbst hat 
nie geraucht. Er sagte: „Ein Geschäftsin-
haber sollte nie sein bester Kund werden.“

Letztendlich trugen  betriebswirtschaft-
liche Erwägungen sowie politische Ent-
scheidungen dazu bei, sein Geschäft nach 
all den Jahren aufzugeben. Es wurde immer 
schwerer eine auskömmliche eigene Ver-
sorgung nur durch den Verkauf der Papier- 
und Tabakwaren zu schaffen. In der Zeit in 
der er mit viel Engagement sein Geschäft 
führte, sei viel privates liegen geblieben. So 
wird er in Zukunft seine Zeit nutzen um alles 
das in Haus, Hof und Garten aufzuarbeiten, 
was er bisher aus Zeitgründen nicht konnte. 

Andreas Grabbe bedankt sich auf diesem 
Weg nochmals bei allen Kunden, die ihm 
über die Jahre die Treue gehalten habe.

Text und Foto: W. Preßler

Andreas Grabbe schloss seine Ladentür für immer
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Chancenorientierte Rentenversicherung 
mit  Fondskomponenten

Versichern und Bausparen
 
Gerald Fritze . Organisationsleiter
Servicebüro Oschersleben (Bode)
Thälmannstraße 1
39387 Oschersleben (Bode)
Telefon (0 39 49) 9 99 97
Mobil (01 75) 2 33 67 70
Gerald.Fritze@debeka.de, www.debeka.de

Die zeitgemäße und intelligente Altersvorsorge.
Informieren Sie sich jetzt.

Die 
Debeka-Vorsorge- 
Innovation

CHANCE

Debeka – anders als andere.
www.debeka.de/socialmedia

Debeka mit neuer Riester-Rente
Altersvorsorge: Trotz niedriger Zinsen vom Kapitalmarkt

profitieren und staatliche Zulagen nutzen

   -- Anzeige --

Die Debeka Lebensversicherung hat jetzt 
eine neue Riester-Rente eingeführt. Mit 
ihr sollen Versicherte stärker vom Kapi-
talmarkt profitieren können und trotz der 
anhaltenden Niedrigzinsphase die Mög-
lichkeit haben, eine zusätzliche Altersvor-
sorge aufzubauen. Der Vorteil des staatlich 
geförderten Altersvorsorgemodells liegt 
dabei grundsätzlich auf dem Erhalt der 
eingezahlten Beiträge und der Zulagen. 
So muss der Sparer keine Verluste seiner 
Beiträge befürchten. Dazu kommt, dass 
die private Rentenversicherung als ein-
ziges Produkt eine lebenslange Rentenzah-
lung vorsieht – so auch die Riester-Rente.

„Die neue Riester-Rente bietet die Mög-
lichkeit, auch die durch das Niedrigzin-
sumfeld immer größer werdenden Löcher 
in der Altersvorsorge zu stopfen. Gerade 
in Zeiten niedriger Zinsen ist es umso 
wichtiger, nicht weniger, sondern mehr 
zu sparen, um den Lebensstandard im Al-
ter zu sichern. Mit der staatlichen Förde-
rung der Riester-Rente wird das deutlich 

einfacher“, sagt Uwe Laue, Vorstandsvor-
sitzender der Debeka Lebensversicherung.

Wie funktioniert die neue Riester-Rente 
der Debeka? 
Bei dem staatlich geförderten Produkt zur 
Altersvorsorge hat der Versicherte die Mög-
lichkeit, einen Teil seines Einkommens in 
die Riester-Rente einzuzahlen, um so eine 
Zulage vom Staat zu bekommen. Die Bei-
träge und Zulagen werden mit 0,9 Prozent 
verzinst. Alle darüber hinaus entstehenden 
Überschüsse fließen in einen Debeka-inter-
nen Fonds, den „Debeka Global Shares“. 
Die Riester-Rente der Debeka beinhaltet 
auch ein Ablaufmanagement. Dieses bie-
tet den Sparern eine erhöhte Sicherheit 
vor Kursschwankungen bereits drei Jahre 
vor Rentenbeginn. Denn ab diesem Zeit-
punkt können die Sparanlagen in einen ri-
sikoärmeren Fonds umgeschichtet werden.

Höhe der Zulagen 
Die sogenannte Grundzulage, die jedem 
Sparer zusteht, der vier Prozent seines Vor-

jahres-Bruttoeinkommens einzahlt, beläuft 
sich auf 154 Euro. Für kindergeldberech-
tigte Kinder erhalten Sparer zusätzlich 
je nach Geburtsjahr eine Zulage in Höhe 
von 185 Euro oder 300 Euro (vor oder 
nach 2008 geborene Kinder). Junge Spa-
rer unter 25 Jahren erhalten eine einmalige 
Sonderzulage in Höhe von 200 Euro. Die 
Bundesregierung plant ein Betriebsren-
tenstärkungsgesetz, in dem die Grund-
zulage und der Freibetrag für Leistungen 
aus der Riester-Rente erhöht werden.

Weitere Vorteile des Produkts 
Die Debeka-Riester-Rente ist aus Ver-
brauchersicht sehr flexibel. Die Versi-
cherten haben die Möglichkeit, Teilaus-
zahlungen in Anspruch zu nehmen und 
Sonderzahlungen bis zum Höchstbei-
trag vorzunehmen. Auch die Renten-
zahlung kann flexibel – zwischen dem 
62. Lebensjahr und dem Eintritt in die 
gesetzliche Rente – abgerufen werden.

Text: Debeka Lebensversicherungsverein a. G.
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Ladies Night: toom in Oschersleben veranstaltet Heimwerkerkurse für Frauen
Do it yourself: Etwas selbst zu bauen und zu gestalten macht zu-
frieden und stolz. Damit die Handgriffe beim nächsten Projekt sit-
zen, bietet toom in Oschersleben am 23. Mai von 18 bis 22 Uhr 
einen Heimwerkerabend nur für Frauen an. „In zwei parallel 
laufenden Kursen können die Damen Grundlagen des Heimwer-
kens erlernen“, erzählt Silke Mente, Marktleiterin von toom in 
Oschersleben. Unter fachlicher Anleitung eines Trainers setzen die 
Teilnehmerinnen die Inhalte Schritt für Schritt selbst um. In dem 
einen Kurs lernen die Teilnehmerinnen den richtigen Umgang mit 
Elektrowerkzeugen wie Stichsäge, Schleifer oder Multifunktions-
werkzeugen. Im anderen, zeitgleich stattfindenden Kurs geht es um 
das Thema „Hausmeisterin zu Hause“ – alles rund um Kleinrepa-
raturen wie tropfende Wasserhähne, Erneuerung von Silikonfugen 
oder die Anbringung einer Armatur. Abgerundet wird der Abend 
mit einer großen Verlosung, bei der es unter anderem ein Werk-
zeugset und Einkaufsgutscheine zu gewinnen gibt. Alle Interessen-
tinnen können sich ab sofort im Markt informieren und anmelden.
In der Baumarktwelt von toom finden Profi- und Gelegenheits-
heimwerker alles rund um Bauen und Technik, Ambiente und Ge-
stalten sowie eine große Auswahl an Pflanzen, Gartenzubehör und 
Gartenmöbeln. toom hat sich das Thema „Selbermachen“ auf die 
Fahnen geschrieben und unterstützt seine Kunden dabei, verschie-
denste Vorhaben im eigenen Zuhause anzupacken und umzuset-
zen. „Service, Qualität und Beratung sind für uns das Wichtigste. 
Wir möchten unseren Kunden helfen, dass ihr Vorhaben möglichst 
einfach gelingt. Wir unterstützen dabei mit unserer Fachkom-
petenz und unseren Produkten“, so Marktleiterin Silke Mente.

Text und Grafik: toom Baumarkt GmbH

                            RIO SteakHaus                                                              Friseur Chic am Markt                                                     Schwimmhalle Oschersleben

  Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt                                      Trattoria Taormina                                                                 Autoservice Spey

               Schnellrestaurant VIET NAM                                                La-Rucola in Gröningen                                                        FitnessClub Körperwelt
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Ladies Night
im toom Baumarkt Oschersleben
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Jetzt anmelden und kostenlos teilnehmen.

Am 23.05.2017 
von 18 bis 22 Uhr 

Unsere Kurse zur Auswahl:

Große Verlosung mit tollen Preisen.*

Die Hausmeisterin zu Hause
•  Reparieren eines tropfenden Wasserhahns 
•  Erneuerung der Silikonfuge
•  Montieren einer Armatur
•  Bohren und Dübeln

Elektrowerkzeuge 
•  Kennenlernen und Handhabung  

von Stichsäge, Schleifer und  
Multifunktionswerkzeug

• Arbeiten mit Holz und Metall

toom Baumarkt 
Anderslebener Straße 42
39387 Oschersleben 
Tel. 03949 949851-0
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Ortsverband Oschersleben

Am Eulenbruch 1
39387 Oschersleben (Bode)

Ortsbeauftragter Daniel Kraft

Telefon: 03949/500626

Jeder 1. und 3. Samstag: Dienst

Jeden 1.Samstag: Jugend-Ausbildung

01723881990

12. Mai 2017 
Festgottesdienst 17.30 Uhr Offizielle 
Festveranstaltung im Festzelt 18.30 Uhr
13. Mai 2017
Dorfrallye ab 10 Uhr Seniorennachmit-
tag ab 14.00 Uhr Festzelt im Pfarrgarten 
Tanz mit Biba & die Butzemänner ab 
21.00 Uhr im Festzelt
14. Mai 2017
Großer Festumzug 13.00 Uhr Platz-
konzert Landespolizeiorchester Sachsen-
Anhalt 15.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
im Festzelt
9. September 2017
Tag der offenen Höfe ab 09.30 Uhr im 
Bereich der Langen Straße Sockenparty 
ab 19.00 Uhr am Schwarzen Adler

Programm
1050 Jahre Wulferstedt 

Großes Festwochenende
vom 12. bis 14. Mai 2017

Tag der offenen Höfe
am 9. September 2017

Großer Festumzug am 14. Mai 2017
Verpassen Sie nicht den großen Festumzug 
„Das ist Wulferstedt“ quer durch das schö-
ne Sockenland mit über 200 Mitwirkenden 
und 30 Bildern.

Start Festumzug um 13.00 Uhr
Platzkonzert des Landespolizeiorchesters 
Sachsen-Anhalt um 15.30 Uhr
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Trödelmarkt und Oldtimertreffen in Ummendorf
Am Sonnabend, den 6. Mai von 10 bis 
18 Uhr und am Sonntag, den 7. Mai 
von 10 bis 15 Uhr  werden in Ummen-
dorf, auf Heinemanns Hof, jede Menge
Bücher, Schallplatten, Geschirr, Gläser, 
Haushaltswaren, Spielzeug, altes Werk-
zeug und viele andere Dinge angeboten. 
Freunde des Trödelmarktes werden beim 
Stöbern sicher auf ihre Kosten kom-
men. Ein Teil des Erlöses kommt wieder 
einem gemeinnützigen Projekt im Dorf 
oder der Werterhaltung des Hofes zu gute.

An beiden Tagen findet im Börde-
Museum auch das Oldtimertreffen 
statt: Am Sonnabend von 11 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 14.30 Uhr.

Weitere Veranstaltungen des 
Trachten und Brauchtumsverein e.V.:

Maibaum aufstellen:
Montag, 1. Mai, Beginn 10 Uhr
vor Heinemanns Hof

Trödelmarkt:
Sonnabend, 6. Mai von 10 bis 18 Uhr 
und Sonntag, 7. Mai von 10 bis 15 Uhr

Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 0,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 2.844,– €, Laufzeit: 
36 Monate, mtl. Leasingraten: 79,– €, Gesamtkreditbetrag (Anschaffungspreis) UPE: 13.025,– €, effektiver Jah-
reszins: 1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung (km/Jahr): 6.000. 
Zzgl. 690,– € Auslieferungskosten. * Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie 
gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Angebot 
der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. 

GÜNSTIGER ALS EINE 
MONATSKARTE

für den Opel Corsa Klima, 1.2, 51 kW (70 PS) 

Ausstattung: 3-Türer, Klimaanlage, elektrische Fensterheber vorn, 
Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung
Farbe: Royal-Blau

Kraftstoffverbrauch auf 100 km: kombiniert 5,4 - 5,3 l; 
CO2Emission 126 - 124 g/km mit Basisbereifung; Euro 6; 
Effizienzklasse D (gemäß VO(EG) 715/2007) 

UNSER LEASINGANGEBOT

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

OPEL CORSA

Ohne Anzahlung

Autohaus Lindner - Völpke - www.opel-boettche-voelpke.de
Friedensstraße 1 | 39393 Völpke | Tel: (039402) 961 - 0

Autohaus Lindner - oschersleben - www.opel-boettche-oschersleben.de
Friedrichstraße 65 | 39387 Oschersleben | Tel: (03949) 94 43 - 0

für monatlich nur 79,- € ohne Anzahlung

Lindner
autohaus 

Ein Zweigbetrieb der Autohaus Böttche GmbH in Bad Belzig.

Backtag:
Sonntag, 11. Juni, Beginn 14 Uhr 
Heinemanns Hof

Backtag
Sonnabend, 19. August und Sonntag, 
20. August, Beginn jeweils 14 Uhr

Umwelttag
Sonntag, dem 10. September

Weihnachtsmarkt
Sonnabend, 2. Dezember von 11 - 18 Uhr 
und Sonntag, 3. Dezember von 11 - 18 Uhr

Veranstaltungsort: Heinemanns Hof, 
Wormsdorfer Str.1 in Ummendorf. 
Weiter Informationen finden Sie auch auf:
www.ummendorf-boerde.de

Text und Foto:  S. Prier, 
Trachten- u. Brauchtumsverein Ummendorf e.V.
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Elberadweg bleibt beliebtester Radweg Deutschlands
Auf der kürzlich zu Ende gegangenen Inter-
nationalen Tourismusbörse in Berlin wurde 
der Elberadweg von den Radlern wieder 
zum beliebtesten deutschen Fernradweg 
gekürt und das zum 13. Mal in Folge. Da-
mit hat der Elberadweg seine Spitzenpositi-
on in der jährlichen Studie des Allgemeinen 
Deutschen Fahrradclubs (ADFC) behauptet.

Mit einem Votum von knapp 14% der 
Befragten ist der Abstand zu den  Verfol-
gern Weser-Radweg und RuhrtalRadweg 
(jeweils 7,8%) doch erheblich. Mit der 
Einschätzung durch die Radler werden 
nicht nur die einmalige Landschaft und 
die Vielfalt der Sehenswürdigkeiten an 
der Strecke gewürdigt, sondern auch die 
zahlreichen Marketinginitiativen eines 
länderübergreifenden Netzwerkes von 
Unterkünften, Tourismusvereinen, Kom-
munen, Kultur- und Freizeiteinrichtungen.

Besonders erfreulich ist, dass der Elberad-
weg bei den Reisezielen der Radler in 2017 
erstmals wieder an der Spitze liegt und im 
Vergleich zum Vorjahr drei Plätze nach 
oben geklettert ist. Unter den Top 10 der 
bei Ausländern beliebtesten Radwege hat 
es der Elberadweg inzwischen auf den 5. 

Rang geschafft. An der Spitze liegt dort bis-
her noch unangefochten der Donauradweg. 
Mit durchschnittlichen Tagesausgaben von 
78,00€, davon ca. 40,00€ für die Unterkunft, 
und einer geschätzten Anzahl von 150.000 
Fernradlern sowie weiteren 140.000 Tages-
radlern im Jahr ist der Radtourismus  ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Elbre-
gion. Die Auswertung der Radlerbefragung 
2016 ergab, dass knapp 80% der Befragten 
noch einmal auf dem Radweg fahren möch-

ten und  fast 95% ihn weiter empfehlen.
Der traditionelle und nunmehr bereits 
15. Elberadeltag wird in diesem Jahr 
am 07. Mai die Radsaison einläuten. 
Die zentrale Veranstaltung findet ge-
meinsam mit dem Aktionstag „Radver-
kehr in Sachsen-Anhalt“ in Magdeburg 
statt. Weitere Veranstaltungszentren gibt 
es in Arnburg, in Plötzky und in Aken.

Text und Foto:  
Magdeburger Tourismusverband Elbe-Börde-Heide e.V.
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GOKART-FEELING SCHON
AB 199,00 EUR / MONAT.

DIE WILDE SEITE DER STADT.
Lassen Sie sich begeistern von der sportlichen Sonderausstattung mit schwarzen 
17 Zoll Leichtmetallrädern und Sportlederlenkrad.

MINI COMFORT LEASINGBEISPIEL: MINI ONE 3-TÜRER BLAckyard*

Midnight Black, Soff Carbon black, Sitzheizung vorn, Ausstattungspaket Blackyard inkl. Sportlenkrad, Klimaanlage, Lichtpaket, NSW, 
Dachhimmel anthrazit 17 Zoll LMR Cosmos Spoke, u.v.m.

Mtl. Leasingrate:              199,00 EUR
Anschaffungspreis:        21.890,00 EUR
Privatleasing Kilometerleasing
Leasingsonderzahlung:                  0,00 EUR
Laufzeit:                 36 Monate

Kraftstoffverbrauch innerorts: 5,8 l/100 km, außerorts: 4,0 l/100 km, kombiniert: 4,7 l/100 km, CO2-Emission komb.: 109 g/km, 
Energieeffizienzklasse: B.

*   Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.;    
     Stand 03/2017. Fahrzeug ausgestattet  mit Schaltgetriebe.
** gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Zzgl. 875,00 EUR Bereitstellungspauschale (Zulassung, Transport und Überführung).

DER MINI ONE BLACKYARD.

Schubert Motors GmbH
39112 Magdeburg
Halberstädter Straße 10
Tel.: 0391 6098 - 0

Schubert Motors GmbH - Firmensitz
39387 Oschersleben
Anderslebener Straße 49
Tel.: 03949 94 94 - 0

Fahrzeugdarstellung zeigt Sonderausstattung.

Laufleistung p. a.:                10.000 km
Sollzinssatz p. a.**:                                                               1,99 %
Effektiver Jahreszins:       1,99 %
Gesamtbetrag:           7.164,00 EUR
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Der Filmpark Babelsberg startet in die Saison 2017…-- Anzeige --

Annerose Braungarten aus 
Neindorf ist die

glückliche Gewinnerin 
des März-Rätsels.

Sie hat einen Gutschein
im Wert von 50,- EURO
für das Fachgeschäft für

Augenoptik, BrillenprofiL, 
in Oschersleben gewonnen!

Herzlichen Glückwunsch!

Wer das April-Rätsel löst
und das richtige Lösungswort
bis zum 10. Mai 2017 an die 
Redaktion vom Bördekurier,

Hornhäuser Str. 87 in
39387 Oschersleben sendet,  

kann zwei von sechs
Freikarten für den

Filmpark Babelsberg 
gewinnen!

Bei mehreren richtigen
Antworten entscheidet das Los!

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen! Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Der Gewin-

ner werden in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht.
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Bildschirmwerbung:
9x in Oschersleben & Umgebung!

● Preisgünstiges und
modernes Werbemedium

● Werbung an 9x
Standorten zu einem Preis

● Spricht gleichzeitig
mehrere Zielgruppen an

Weitere Infos unter:
Tel.: 03949 - 514754 

oder auf   www.s-u-d-ja.de

… mit neuen Originalsets und Themenfesten aus der Schatztruhe des Films

Seit dem 8. April heißt es im Filmpark 
Babelsberg wieder: Komm mit … hin-
ter die Kulissen! Exklusive Originalsets 
aktueller Filmproduktionen wurden für 
die neue Saison in Szene gesetzt. Die er-
folgreichsten Events der Vorjahre werden 
2017 ihr Remake finden. Neue Themenfeste 
kommen aus der filmischen Schatztruhe.

Die Backlot-Tour, eine Führung durch 
Originalkulissen Babelsberger Produkti-
onen, wird 2017 noch attraktiver: Zusätz-
lich zum original GZSZ-Außenset, der 
Berliner Mauer aus dem „Baader Meinhof
Komplex“ und dem Military Camp aus „The 
Monuments Men“ ist ab 14. April 2017 
auch das neue Außenset „Lummerland“ zu 
bestaunen. Das Set entstand als Drehort der 
Kinoverfilmung „Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer“, die 2018 Premiere feiert.

Zur Walpurgisnacht am 30. April lässt der 
Fantasy-Film grüßen. Elfen, Faune und 
Fabelwesen treiben ihren Schabernack. 

Mittelerde schickt fantastische Wesen: Gan-
dalf, Legolas und die Hobbits. Schlemmen 
und Schlürfen heißt es bei Hexeneintopf, 
Stockbrot, Maibowle und Met. Das große
Hexenfeuer wird zur Nacht entfacht! Auch 

der 55. Geburtstag von Pittiplatsch (17. 
Juni), das Märchenhafte Kinderfest (24. 
und 25. Juni), der Cosplay-Fantag (15. 
Juli), Kinderhalloween (31. Oktober) und 
die monatlichen GZSZ-Autogramm-stun-
den (Auftakt am 30. April mit Janina Uhse)
stehen auf dem prall gefüllten Themenplan.

Die Horrornächte, alljährlicher Publi-
kumshit im Oktober, gehen mit sieben 
spannenden Nächten in die 8. Runde. 
Ab Freitag, 13. Oktober, heißt es wie-
der: „Schrei, wenn du kannst!“ Und die
Monsterfamilie soll weiter wach-
sen! Schon zur Walpurgisnacht am 30. 
April findet das erste Casting statt.

Weitere Informationen finden Sie auch auf:
www.filmpark-babelsberg.de

Text: Filmpark Babelsberg
Foto: Manfred Thomas

NEU! Das Originalset LUMMERLAND aus 
„Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer“
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Pssst! Hier gibt‘s
tolle Sachen!

Besuchen Sie uns auf Facebook und sehen Sie dort die Auflösung am 27. April!


